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Handschriftliche Kopie des Buches von 
Dr. Franz Xaver Mayr „SCHÖNHEIT UND 
VERDAUUNG Die Verjüngung des 
Menschen durch sachgemäße Wartung 
des Darmes", 5. Auflage - 1975, Verlag 
Neues Leben, Bad Goisern, Oberösterreich 
(Erstausgabe 1920) und weitere 
handschriftlich kopierte Inhalte 
1977 
Kugelschreiber, Tinte/Papier 
280 Seiten (21 x 16 cm) 
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-—r—j* d(t wc# Atn ̂ar̂ t̂ncî Teodtn Krti Lew aCeur£tr» ^ciMUtn (in 
iqa frone au| du WtUtrluJU it/b'ie Art / k̂ Tvcn̂ cK ŵ ttaÄfcL Wi't r« «*•»CicKl.ci'Z 6,9* MinAv Vtr. 
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Seite 1 - Über Verdauung und 
Verdauungsstörungen 
Seite III - Seit rund 400 Jahren läßt 
das kunstgeschichtliche Schrifttum die 
Persönlichkeit Nanni di Bancos im 
Schatten seines großen Zeitgenossen 
Donatello stehen. 
Seite 113 - Zeiten, die sich in ihrer 
Kunst zu Donatello bekannten, haben ihn 
auch in ihrem Schrifttum vom eigenen 
Standort aus gewürdigt. 
Seite 121 - Mitte 12.Jh. „Mirabilia 
Urbis Romae" 
Seite 129 - Die eigentliche Gestaltung 
des Abendlandes (the making of Europe) 
verlegte Christopher Dawson in die Zeit 
von 300 bis 1000. 
Seite 133 - Die Romantiker haben das 
Mittelalter als eine große organische 
Einheit der Lebensordnung entdeckt und 
aus ihrer Sehnsucht nach Einheit heraus 
gepriesen. 
Seite 141 - Worauf es mir in meiner 
Arbeit vor allem ankommt, das ist die 
Idealität, die sich hinter der 
scheinbaren Realität befindet. 
Seite 153 - Die Laufbahn der meisten 
Künstler ist durch eine Reihe 
unausgeführter „Projekte" gekennzeichnet. 
Seite 157 - Es gibt in der Natur nichts, 
das nicht auch in uns ist. 
Seite 161 - Beziehungen zwischen Malerei 
und Musik 
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Seite 191 - Verbindungen, welche an 
Stelle von H-Atomen aliphatischer 
Kohlenwasserstoffe konvalent an 
Kohlenstoffatome gebundene OH-Guppen 
aufweisen, heißen Alkohole. 
Seite 195 - 1. Die zwar noch häufig 
gebrauchte, aber überholte Bezeichnung 
„Kohle(n)hydrate" ist besser durch den 
Gruppennnamen „Saccharide" zu ersetzen. 
Seite 197 - Sauerstoff 0 relative 
Atommasse 15,9994 
Seite 199 - Kohlendioxid C02 
Seite 200 - Kohlenstoff C relative 
Atommasse 12,01115 
Seite 206 - Stickstoff N relative 
Atommasse 14,0067 
Seite 209 - Bevor die Waldgesellschaften, 
die in den Klassen 18 bis 25 
zusammengefasst sind, besprochen werden, 
ist über die Entstehung unserer 
Kulturlandschaft noch folgendes zu 
sagen: 
Seite 211 - 19. QUERCO-FAGETEA 
Seite 215 - 23. VACCINIO PICEETEA 
Seite 221 - Einteilung der Arten nach 
ihrer Fähigkeit unter bestimmten 
Standortsbedingungen zu gedeihen 
(Ökologische Gruppen): 
Seite 222 - Pflanzensoziologische bzw. 
ökologische Grundbegriffe 
Seite 223 - Wald- und Naturschutz in 
Kärnten 
Seite 237 - Schon vor geraumer Zeit 
haben Menschen ihre Umwelt nachhaltig 
beeinträchtigt. 
Seite 239 - Urwälder, in Europa fast 
gänzlich vernichtet. 
Seite 240 - Bodentyp: Ein relativ 
langlebiges Stadium der Bodenentwicklung 
unter bestimmten Umweltverhältnissen. 
Man unterscheidet 3 Prozesse: 
Seite 242 - Humus ist nach KUBIENA, 
1949, die Gesamtheit jener organischen 
Stoffe des Bodens, die unter den 
jeweiligen Produktions- und 
Zersetzungsbedingungen des biologischen 
Standortes in charakteristischer Weise 
zur Anhäufung gelangt sind. 
Seite 243 - Übersicht der Bodenbildungen, 
geordnet nach dem natürlichen System 
nach KUBIENA, 1953 
Seite 247 - SECALINETEA 
Klasse der Unkrautgesellschaften der 
Getreidefelder, bestimmt nach dem 
Roggen, Seeale cereale. 
Seite 257 - DIE PFLANZENGESELLSCHAFTEN 
Seite 259 - EINTEILUNG DER ARTEN NACH 
IHRER FÄHIGKEIT UNTER BESTIMMTEN 
STANDORTSBEDINGUNGEN ZU GEDEIHEN 
(Ökologische Gruppen): 

Seite 267 - Silizium Si rel. Atommasse 
20,086 

Seite 271 - Genauso wie Menschen und 
Tiere sind auch Pflanzen aus einzelnen 
Zellen aufgebaut und tragen alle 
Kennzeichen des Lebendigen. 
Seite 274 - Die häufigsten 
Verunreinigungen der Luft entstehen 
durch giftige Gase, wie zum Beispiel 
Schwefeldioxid (S02) , Fluorverbindungen 
(HF), nitrose Gase (NOx) , Smog und 
Chlorwasserstoff (HCl). 
Seite 275 - Nitrose Gase (NOx) sind - wie 
Schwefeldioxid und Fluorwasserstoff -
„saure" Gase, das heißt sie reagieren 
mit Wasser und bilden Säuren. 
Seite 278 - Giftstoffe im Wasser 

Ohne Titel (diverse handschriftlich 
kopierte Inhalte) 
1978 
Kugelschreiber, Tinte/Papier 
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Seite 1 - Ob, begehrend den Preis 
olympischer Spiele, die Palme, 
Rosse einer sich zieht, ob wackere 
Stiere zum Pflügen, 
sorgsam betrachtet er der Mutter 
Gestalt! 
Seite 5 - Sed non ulla magis viris 
industria firmat 
quam Venerem et caeci stimulos avertere 
amoris 
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sive bovom sive est quoi gratior usus 
equorum. 
Seite 8 - Ennius, Volusius, Thomas 
Stearns Eliot 
Seite 9 - Die symbolistische Tendenz 
macht sich im Werke von Marees und 
Cezanne nur in jenen 
Bedeutungsdimensionen bemerkbar, mit der 
sie das Kunstwerk als ein Sinneszeichen 
für die menschliche Existenz, als ein 
Mittler zur „Einsicht in die Wahrheit 
des Wirklichen" (K.Badt) verstehen. 
Seite 13 - 1931 Carl Zuckmayer 
Seite 17 - graduell entwickeltere 
Naturtreue 
Seite 21 - velocitas animi MENSUS ERAM 
COELOS, Grabspruch 
Seite 25 - Geboren einst ... 
Seite 29 - Der Schutzengel 
Seite 31 - Die Natur betreibt gemischten 
Landbau in vollendeter Form, da eine 
Fülle von Pflanzen- und Tierarten stets 
harmonisch zusammenlebt. 
Seite 33 - Eiszeit: 
Seite 39 - Indogermanen, Indoeuropäer 
(fälschlich — Arier genannt): 
Seite 40 - Italien, mittlere der drei 
Halbinseln Südeuropas 
(Apenninenhalbinsel), in 
vorgeschichtlicher Zeit (— Paläolithikum, 
Mesolithikum, Neolithikum) von den 
Kulturkreisen des Mittelmeerraumes, des 
Balkans und Mitteleuropas vielfältig 
berührt; 
Seite 43 - Griechenland (griech. 
Hellas), Brücke zw. Orient u. Okzident, 
durch seine Kulturschöpfungen von 
zeitloser Größe und weltgeschichtlicher 
Bedeutung. 
Seite 46 - Slawen, Völker mit slawischer 
Sprache im Osten Europas, in Teilen auch 
in Sibirien; 
Seite 49 - Die Dreifelderwirtschaft 
Seite 56-1. Die Entwicklungslehre 
Seite 57 - Das vorliegende Kärntner 
Naturschutz-Handbuch über die 
gefährdeten, geschonten und geschützten 
Pflanzen und Tiere und ihre Lebensräume 
ist das Ergebnis von Erfahrungen des 
Bemühens um einen wissenschaftlich 
fundierten, aber auch realisierbaren 
Naturschutz. 
Seite 70 - Geographische Verbreitung der 
Lebewesen 
Seite 71 - belebte Makromoleküle 
Seite 75 - Die Bildung der überaus 
zahlreichen Arten und Abarten der 
Erstarrungsgesteine ist leidlich 
durchschaubar und im gewissen Sinne ein 
Spiegel der Zustände im Erdinnern und 

der dort möglichen Vorgänge. 
Seite 78 - Kopernikus, Bruno, Kepler 
Galilei, Newton (Mechanik der 
Weltkörper) 

Künstlerischer Wettbewerb für 
Wohnhausanlage der Stadt Wien, 
Gumpendorferstraße 40-44 
Wien, 1988 
(Arch. Timo Penttilä) 
Nirosta 
870 x 750 x 310 cm 
nicht realisiert 

Wandprojekt für Bull AG 
Wien, 1988 
215 x 470 x 13 cm 
nicht realisiert 
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